
11.05.2010

1

PD Dr. med. Christoph Stettler

Leitender Arzt

Poliklinik für Endokrinologie, Diabetologie & Klinische 
Ernährung, Inselspital Bern

Der Sport und die Hormone...

Wie sind Hormone gesteuert?

Hirnanhangsdrüse
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Hirnanhangsdrüse
Wichtiges Steuerzentrum 
für die Hormone

Ladies first...

Geschlechtshormone
Was hat Sport damit zu tun?
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Zuviel Sport führt  zu einer 
Störung der Zyklus-Steuerung

Gestörtes Gleichgewicht 
Energie-Zufuhr und Verbrauch

• Wenn zuwenig Nahrung da ist, besser 
keine Fortpflanzung

Energieverbrauch

Kalorienzufuhr
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Folgen der Zyklusstörung

• Unfruchtbarkeit

• Oestrogenmangel �
Knochenschäden (Osteoporose)

• Ermüdungsbrüche

Sog. „Female Athlete Triad“

Essstörung

Zyklusstörung Osteoporose
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• Aktivitäten, wo ein niedriges Gewicht von 
Vorteil ist (Laufsport, Ballet, Skispringen) 
oder wo Notengebung rel. subjektiv ist 
(Eiskunstlauf, Gymnastik) scheinen eine 
höhere Wahrscheinlichkeit von 
Zyklusstörungen zu haben als z.B. 
Schwimmen

Schweizerische Zeitschrift für «Sportmedizin und Sporttraumatologie» 53 (4), 167–171, 2005

Welche Sportarten?

Häufig?

• Athletinnen im Alter zwischen 12 und 25 Jahren, die in  
Kunstturnen, Eiskunstlauf, Rhythmische Sportgymnastik, 
Mittelstrecken-/Langstreckenlauf, Duathlon/Triathlon, 
Orientierungslauf, Langlauf, Schwimmen und Radfahren 
aktiv waren

Schweizerische Zeitschrift für «Sportmedizin und Sporttraumatologie» 53 (4), 167–171, 2005

18.7Läuferinnen
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18,3%
28,4%  
5,5%

Untergewicht
Zyklusstörung
Ermüdungsbruch

Behandlung

• Balance wieder herstellen (leicht gesagt...) 
� Beratung

• Oestrogen-Ersatz zur Ueberbrückung: Pille 

• Fruchtbarkeit: � Balance einstellen

Energieverbrauch Kalorienzufuhr
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Und jetzt die Männer...

• Tel Hausarzt: 45j Patient, müde, Hausarzt hat Blut 
untersucht: Testosteron tief! 5 nM (Norm 9.5-30)

• Pat in Sprechstunde:

Eine kürzliche Geschichte
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• Anabol heisst aufbauend
• Anabolika sind Stoffe, die 

auf den Körper aufbauend 
wirken (Muskelaufbau, etc)

TESTOSTERON

Was heisst „Anabolika“?

Wirkungen von Testosteron und 
ähnlichen anabolen Steroiden

Wirkungen Nebenwirkungen

-Erhöhung Muskelmasse -Verschlechterung der Blutfette
-bei Frauen: Vermännlichung
-Akne
-Psyche (Aggressivität)
-eigene Testosteronproduktion reduziert
(kleine Hoden)

-verminderte Fruchtbarkeit

-vermehrte Blutbildung -Gerinnungsstörungen, Thrombosen

-raschere Erholung -Erhöhte Anfälligkeit für Verletzungen
an Bändern und Sehnen

-Knochenaufbau -wenn vor der Pubertät eingesetzt
vermindertes Grössenwachstum
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Häufig?

• Deutschland 1998: Fragebogenerhebung 
in kommerziellen Sportstudios:
Von 204 Männern gaben 24 Prozent an, 
Erfahrungen mit der missbräuchlichen 
Einnahme von anabolen Wirkstoffen zu 
haben. Fast alle nahmen anabole Steroide 
als Tabletten ein, etwa 60% spritzten sie 
auch

Therapie

• Absetzen – spontane Erholung whs
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Richard Kiel
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Akromegalie – Zuviel 
Wachstumshormon

Gutartiger Tumor 
der 
Hirnanhangsdrüse

Was macht Wachstumshormon 
normalerweise?

• Kinder: Längenwachstum

� Erwachsene: Längenwachstum 
abgeschlossen, stattdessen wachsen Kiefer, 
Nase, Zunge, Hände, Füsse, ...
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Wachstumshormon und Doping
• In den frühen 80er Jahren als Anabolikum 

im «The Underground Steroid Handbook» 
in Kalifornien beschrieben 

• Initial aus Tierkadaver-Hypophysen 
extrahiert, später synthetisiert
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Wachstumshormon-Wirkungen

8-ung: Im Sport werden (whs) viel höhere Dosen 
verwendet als in den Studien!!!

Wirkungen Nebenwirkungen

Erhöhung Muskelmasse Diabetes, Akromegalie

Temporäre Verbesserung Herz-
Kreislaufsystem Ueberwässerung des Körpers

Herzmuskelerkrankungen
Gelenksbeschwerden
ev. erhöhtes Krebsrisiko

Verbesserte Knochendichte in hohen Dosen

Beispiel Herr X

• Akromegalie bei einem Wettkampf-
Mountainbiker…
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Was hat Insulin mit Sport zu 
tun?

• Insulin ist eines der wichtigsten und 
besten Medikamente zur Behandlung des 
Diabetes

Insulin

Bauchspeicheldrüse
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Insulin senkt den Blutzucker

Insulin

Sport

Glucose Glykogen

Verbindung zum

Fettstoffwechsel

Muskelaufbau

Auch Insulin ist 
ein potentes 
Anabolikum

Kohlehydratspeicher

Bauchspeicheldrüse

Leber



11.05.2010

16

• 2001 wurde zB bei Marco
Pantani beim Giro d‘Italia
Insulin gefunden
� Dopingsperre

Fazit

-Die Hormone und der Sport sind eng verknüpft

-Sport ist gesund – zuviel Sport kann die 
Hormonbalance empfindlich stören

-Man kann mit Hormonen die Leistungsfähigkeit 
– zumindest temporär – steigern
aber man erkauft sich dies mit klaren Nebenwirkungen 
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